
Stadt
04.05.2016
15:00 Uhr

Jugendhilfeausschuss

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

11. Sitzung des Jugendhilfeausschusses
Jugendzentrum Place 2 Be, Jugendcafe Stay, Lothringer Str. 20, 46045 Oberhausen

SI/16/1004 Ausdruck vom: 30.06.2016
Seite: 1/7

Anwesende:

Stadtverordnete u. a.
Herr Girrullis, Sebastian
Herr Goeke, Martin
Frau Hausmann-Peters, Gundula
Herr Krey, Thomas
Herr Lösken, Hans-Bernd
Frau Oberste-Kleinbeck, Kirsten
Herr Wolter, Harald für Herrn Real, Ulrich
Frau Walther, Andrea-Cora
Frau Willing-Spielmann, Ulrike

Vertreter/ -innen der Träger freier Jugendhilfe (Stimmberechtigt)
Herr Beier, Uwe
Herr Harfst, Reinhard
Frau Hops, Corinna
Frau Plass, Sabine
Herr Wesendonk, Stefan

die beratenden Mitglieder
Herr Kühn, Carsten für Frau Amrehn, Susanne
Frau Becker, Julia
Frau Boos, Regina
Frau Brunnert-Münster, Martina
Herr Gohlke, Klaus
Frau Münich, Elke 
Frau Schwab, Claudia

Verwaltung
Frau Bergforth, Sabine
Herr Breuer, Stefan
Herr Detmers, Hendrik
Herr Ladeur, Björn
Frau Lehmkuhl, Edith
Herr Lippke, Günter
Herr Nebel, Hartmut
Frau Dr. Schönfeld-Nastoll Ulrike
Frau Scholz, Regina

Gäste
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Kenntnisnahmen

1.1 Bildungslotsen im Quartier – ein sozialinklusives Konzept des ZAQ in Kooperation mit 
der Stadt Oberhausen und der Unteren Schulaufsichtsbehörde
Vorlage: M/16/1609-01

1.2 Gestaltung der Südwand des Jugendzentrums „place2be“ durch die Jugendkunstschu-
le
Vorlage: B/16/1608-01

1.3 Kulturelle Bildung für Kinder und Jugendliche
-Vorstellung des Konzeptes und dessen Fortschreibung-
Vorlage: M/16/1402-01

1.4 Ferienangebote 2016 für Kinder und Jugendliche in Oberhausen
Vorlage: B/16/1661-01

1.5 Vertrauliche Geburt - Verfahren, Beratung und Umsetzung in Oberhausen
- mündlicher Bericht -

2 Beschlüsse

2.1 Weiterentwicklung von Tageseinrichtungen für Kinder zu Familienzentren im Kinder-
gartenjahr 2016/17
Vorlage: B/16/1650-01

3 Mitteilungen der Verwaltung
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Herr Krey eröffnet die 11. Sitzung des Jugendhilfeausschusses und begrüßt die Anwesenden. 
Er bedankt sich bei dem Gastgeber und der Verwaltung, dass die Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses im Jugendcafe Stay stattfinden kann. 

Die Einladung ist allen Mitgliedern form- und fristgerecht zugegangen. Im Anschluss stellt Herr 
Krey die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 

Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor.

Sodann fragt Herr Krey, ob Widersprüche gegen die Niederschrift über die Sitzung des Jugend-
hilfeausschusses vom 09.03.2016 erhoben werden. Dieses ist nicht der Fall.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Kenntnisnahmen

 1.1. Bildungslotsen im Quartier – ein sozialinklusives Konzept des ZAQ in Koope-
ration mit der Stadt Oberhausen und der Unteren Schulaufsichtsbehörde
Vorlage: M/16/1609-01

Herr Gohlke weist auf den Pilotcharakter des Projektes hin. Neben Kindertageseinrichtung wird 
hier auch die Grundschule in das Konzept der Familienzentren eingebunden, um ein Quartier 
für Bildung weiterzuentwickeln. Ein eingesetzter „Bildungslotse“ begleitet und unterstützt den 
Prozess.

Nach Nachfragen von Frau Willing-Spielmann, Herrn Lösken und Frau Walther führt Frau Mü-
nich aus, dass bereits vor 10 bis 15 Jahren die Grundidee von Familienzentren in NRW analog 
zu den britischen „Early of excellence centers“ aufgekommen ist, aber zunächst nicht umgesetzt 
wurde. Nun besteht die Möglichkeit, mit einem Lotsen die Grundidee in einem Verbund KTE - 
Grundschule gemeinsam konzeptionell weiterzuentwickeln. Nach Abschluss des Projektes ist 
die Übertragbarkeit zu prüfen und übertragbare Ergebnisse sind auf andere Sozialräume zu 
übertragen. 

Der Bericht wird daraufhin vom Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis genommen.

 1.2. Gestaltung der Südwand des Jugendzentrums „place2be“ durch die Jugend-
kunstschule
Vorlage: B/16/1608-01

Herr Gohlke teilt mit, dass in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Umsetzung des Vor-
schlages A beschlossen wurde. 

Sodann ergibt sich eine Diskussion über die Altersbegrenzung für die Nutzung des Jugendcafes 
Stay. Hierzu weisen Herr Gohlke und Frau Münich darauf hin, dass sich der Jugendhilfeaus-
schuss im Vorfeld mit der Konzeption intensiv auseinandergesetzt hat. Das Jugendzentrum ist 
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ein Ort, an dem sich Jugendliche aller Altersgruppen begegnen können, aber auch eigene 
Räumlichkeiten haben sollen. 

Abschließend teilt Herr Breuer mit, dass im Umkreis des Jugendzentrums für alle Altersgruppen 
Angebote bereit gehalten werden und die Altersgrenze für das Jugendcafe bewusst gewählt 
wurde.

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage sodann zur Kenntnis. 

 1.3. Kulturelle Bildung für Kinder und Jugendliche
-Vorstellung des Konzeptes und dessen Fortschreibung-
Vorlage: M/16/1402-01

Auf Nachfrage von Frau Willing-.Spielmann berichtet Frau Bergforth, dass in insgesamt vier 
Wettbewerben 75.000 EUR Preisgelder gewonnen wurden. Mit den Preisgeldern werden weite-
re Projekte finanziert oder in notwendige Infrastruktur investiert. 

Frau Oberste-Kleinbeck bedankt ausdrücklich bei allen Partnern, die sich an der kulturellen Bil-
dung von Kindern und Jugendlichen beteiligen.

Die Nachfrage von Frau Walther hinsichtlich der Zugriffe auf die Internetseite „Kinderrathaus“ 
kann nicht spontan beantwortet werden. Sie werden der Niederschrift beigefügt werden.

Die Vorlage wird vom Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis genommen.

Nachtrag: In der Zeit von September 2015 bis zum 08.05.2016 hat es 107.169 Zu-
griffe auf die Internetseite des Kinderrathauses gegeben. 

 1.4. Ferienangebote 2016 für Kinder und Jugendliche in Oberhausen
Vorlage: B/16/1661-01

Frau Boos lobt das beeindruckende Angebot und bittet um Erläuterung, wie Kinder und Jugend-
liche von den Aktionen erfahren. Hierzu führt Herr Breuer aus, dass die Werbung den unter-
schiedlichen Altersgruppen entsprechend angepasst durchgeführt wird. So werden Ferienspiele 
durch Plakate in den Schulen und auf einer eigenen Homepage beworben; Werbung für den 
Action-Guide erfolgt überwiegend im Internet, für einzelne Aktionen werden Flyer in den Schu-
len verteilt. 

Die zahlreichen Kooperationen im Bereich der Ferienangebote bewertet Frau Willing-Spielmann 
positiv. Ihre Nachfrage, ob auch Flüchtlingskinder in die Ferienspiele eingebunden werden und 
wie eine mögliche Teilnahme finanziert wird, beantwortet Herr Glowka. Für Flüchtlingskinder 
werden spezielle Angebote vor dem Hintergrund noch bestehender Sprachprobleme durchge-
führt. Die Finanzierung erfolgt über BuT-Mittel.

Im Anschluss nimmt der Jugendhilfeausschuss die Vorlage zur Kenntnis. 
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 1.5. Vertrauliche Geburt - Verfahren, Beratung und Umsetzung in Oberhausen
- mündlicher Bericht -

Frau Horn, Pro Familia, und Frau Lehmkuhl, Adoptionsvermittlung, informieren umfassend über 
das Verfahren der vertraulichen Geburt, die aufgrund des Gesetzes zum Ausbau der Hilfen für 
Schwangere und zur Regelung der vertraulichen Geburt, seit Mai 2014 möglich ist. Neben der 
Möglichkeit der vertraulichen Geburt besteht auch weiterhin die Möglichkeit der anonymen Ge-
burt oder Abgabe des Kindes in der Babyklappe. In Oberhausen wurden seit Mai 2014 vier Kin-
der anonym geboren oder in der Babyklappe „abgelegt“. 

Der Bericht wird vom Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis genommen.

 2. Beschlüsse

 2.1. Weiterentwicklung von Tageseinrichtungen für Kinder zu Familienzentren im 
Kindergartenjahr 2016/17
Vorlage: B/16/1650-01

Nach einem orthografischen Hinweis von Frau Walther stimmt der Jugendhilfeausschuss ein-
stimmig für den Beschlussvorschlag der Verwaltung. 

Beschluss                                                                                                        

Für die Weiterentwicklung von Tageseinrichtungen für Kinder (KTE) zu Familienzentren (FZ) 
zum Kindergartenjahr 2016/17 nach dem Gesetz zur frühen Bildung und Förderung von Kindern
(KiBiz)- werden folgende Oberhausener Kindertageseinrichtungen benannt:

Städt. KTE Bahnstrasse 70,  Sozialraum 75 - Sterkrade Nord
Kath.  KTE Fichtestrasse und Kath. KTE Roßbachstrasse 39a im Verbund, vom Kath. Kita-Zweckverband,
Sozialraum 74 - Sterkrade Mitte 

Im Produkt 060101/Kinderbetreuung/ Auftrag 310006010103 „Familienzentren“ sind 
für die Sachkonten 414101 „Zuwendungen vom Land-Familienzentren“ sowie 531821
 „Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche-Familienzentren“ im Haushaltsplan
 2016 Mittel von 28 000 Euro veranschlagt. Hierbei handelt es sich um Fördermittel
 für noch nicht zertifizierte Familienzentren gem. § 21 Abs. 5 und 6 Kinderbildungsgesetz NRW. 

 3. Mitteilungen der Verwaltung

3.1. Investitionsförderung ü3

Aus den freigewordenen Mitteln des Betreuungsgeldes wird der Ausbau von Plätzen für Kin-
der über drei Jahren in Kindertageseinrichtungen gefördert. Entscheidungsreife Anträge 
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sind bis zum 30.8.2016 zu stellen. Der Antrag für die KTE Alsfeldstraße liegt bereits vor; für 
die Einrichtungen Knappenviertel und John-Lennon-Platz wird ein Antrag noch gestellt wer-
den. Der Jugendhilfeausschuss wird nach Bescheiderteilung weitere Informationen erhalten.

Auf Nachfrage von Frau Walther teilt Herr Gohlke mit, dass die Einrichtungen nicht zwin-
gend in diesem Jahr in Betrieb gehen müssen und die Gelder somit nicht in 2016 veraus-
gabt werden müssen.

3.2. Sonderprogramm - Hilfen im Städtebau für Kommunen zur Integration von Flüchtlin-
gen

Im Rahmen des Sonderprogramms werden
 der Ausbau der KiTa Holten, Bahnstr., und
 das Jugend- und Kulturzentrum Emscherdamm

gefördert. 

3.3. Bundesprogramm Sanierung kommunaler Einrichtungen

Die Sanierung der KTE Stemmersberg erhielt im Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 
Einrichtungen“ keinen Zuschlag. 

3.4. Vorstellung Fragebogen Randzeitenbetreuung

Auf die Anmerkungen von Frau Willing-Spielmann, Frau Walther, Frau Boos und Herrn Gir-
rullis, nimmt Frau Schönfeld-Nastoll Stellung. Sie führt aus, dass der Fragebogen in der onli-
ne-Version eine andere Darstellung hat. Grundsätzlich hat sich erfahrungsgemäß  eine onli-
ne-Befragung bewährt. Technikferne Eltern können aber beispielsweise in Familienzentren 
Hilfestellung erhalten. Selbstverständlich werde der Fragebogen aber auch in Papierform 
vorgehalten, wenn den angefragten Eltern kein online-Zugang möglich ist. Ob der Fragebo-
gen auch in anderen Sprachen zur Verfügung gestellt werden kann sei eine Kostenfrage. 

Frau Hausmann-Peters und Frau Willing-Spielmann äußern weiterhin Zweifel an einer onli-
ne-Befragung. Sie befürchten hierdurch einen verminderten Rücklauf. Durch die zusätzli-
chen Fragefelder sei der Fragebogen auch zu umfangreich geworden.

Hierauf entgegnet Herr Gohlke, dass er die Zweifel nicht teile. Vielmehr steige bei jungen El-
tern die Internet-Nutzung. Dies zeige sich beispielsweise auch beim KIM-Ordner, der ver-
mehrt in einer online-Version nachgefragt wird.

Frau Münich weist abschließend darauf hin, dass der Fragebogen in der Druckversion um-
fangreicher erscheint. Dennoch werde der Fragebogen auf entbehrliche Fragen überprüft. 
Für eine Teilnahme werde über Presse und im Internet geworben. Moscheevereine und 
freie Träger von KiTas werden gebeten, die Eltern zur Teilnahme an der Befragung zu ani-
mieren. Durch eine persönliche Ansprache der Befragten werde auch eine höhere Beteili-
gung an der  Umfrage erzielt. 
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3.5 Kooperationspartner der Stiftung Jugendsozialarbeit im Bistum Essen

Frau Münich informiert, dass die neu gegründete „Stiftung Jugendsozialarbeit im Bistum 
Essen“ mit ihrer Gesellschaft „Jugendsozialarbeit und Berufshilfe im Bistum Essen“ als 
Dachorganisation u. a. die Einrichtungen „die kurbel“ , Fairkauf gGmbH und Kurbel Druck 
GmbH als Dachorganisation vereint. 

Herr Krey schließt die Sitzung des Jugendhilfeausschusses und spricht nochmals seinen Dank 
an die Verwaltung und das Jugendcafe Stay aus, dass die heutige Sitzung im Jugendcafe statt-
finden konnte. 

Ende der Sitzung: 16:35 Uhr 

Krey Nebel
Vorsitzender Schriftführer


